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Berichte aus dem Höcher Ortsgeschehen

Liebe Bürgerinnen und Bürger, unsere Dorfzeitung Die Glanquelle, Ausgabe Juni 2019, befindet sich in Ihren Händen. 

Wir wünschen Ihnen viel Freude beim Lesen und Gucken!

Ausgabe
Juni
2019

Titelfoto: Gerhard Weissler



2.... DIE GLANQUELLE .... Juni 2019 Juni 2019...DIE GLANQUELLE....    3

... und Sonne satt
Höcher Dorffest 2019 ...

Am 30. April und 1. Mai wurde in Höchen 
schon seit 37. Jahren Dorffest gefeiert.

Grundrezept:
- Gemeinsame Planungen der Vereine
- alle arbeiten zusammen,
- gelernte Gastfreundschaft 
- gute Bewirtung
- schönes Rahmenprogramm
Als Zugabe und zum Gelingen ist schönes 
Wetter notwendig.

Dieses Jahr war die Mischung perfekt, Hö-
chen hatte an beiden Tagen ein Dorffest 
erlebt, wie schon lange nicht mehr. Ganz 
viele feierlaunige Gäste besuchten unser 
Dorffest an beiden Tagen. Und da bedeut-
same Wahlen vor der Tür standen, nahmen 
auch jede Menge Politiker am bunten Ge-
schehen in Höchen teil. Dass unser Dorf-
fest den Politikern eine Plattform bietet, 
darauf können die Höcher stolz sein. Orts-
rats- und Stadtratsmitglieder, Kreistags-
mitglieder, Landtags- und Bundestagsab-
geordnete, Bürgermeister, Landrat, sogar 
der Ministerpräsident konnten begrüßt 
werden. Alle fühlten sich ersichtlich wohl 
und sind bemerkenswert lange geblieben, 

welch eine Ehre für uns alle. Die ausrichten-
den Vereine hatten sich mal wieder mäch-
tig ins Zeug gelegt. Der kulinarische Teil 
des Dorffestes bietet für jeden Geschmack 
etwas. Herzhafte und süße Speisen wurden 
in allen Varianten, die eine Außenküche zu 
bieten hat, angeboten. Natürlich alles selbst 
gemacht. Die Kinder kamen ebenso auf ihre 
Kosten. Für die Musik sorgte am Samstag 
die Band „Lucky Random“, und die heizten 
den Hexen kräftig ein. Traditionell eröffnete 
der Männergesangverein Höchen den Mai-
feiertag, dieses Jahr zum ersten Mal zusam-
men mit dem Frauenchor. Am Nachmittag 
spielten die „New Swingers“ auf und unser 
Festplatz swingte bis in den Abend hinein.
Einfach traumhaft schöne Stimmung und 
die Sonne wollte nicht aufhören zu schei-
nen. Als es dann irgendwann dunkel wurde, 
hatten alle die Sonne im Herzen. Die Gäste 
sowieso und die Ausrichter waren ebenso 
ersichtlich glücklich darüber, dass sich der 
enorme Aufwand gelohnt hat. Sicherlich 
machen im nächsten Jahr alle wieder mit 
und das ist doch eine tolle Botschaft. 
Abgebaut wurde am 2. Mai bis spät in den 
Abend und dann kam der Regen.
Und so schnell ist es wieder vorbei …  

An dieser Stelle ein ganz dickes Lob an die 
Vereine und ein herzliches Dankeschön an 
alle, die uns auf irgendeine Art und Weise 
unterstützt haben.
Vielen Dank an alle, die unser Dorffest be-
sucht haben. Sicherlich bleibt das Dorffest 
2019 auch Ihnen in sonniger Erinnerung. 

E.M. Scherer

Text:
Scherer
Fotos:
Weckler
Scherer
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Zum 37. Höcher Dorffest am 1. Mai wurde nach alter Tradition wieder ein ökumeni-
scher Gottesdienst gefeiert. Die beiden Zelebranten waren Pfarrerin Sabine Graf von der 
Protestantischen Kirchengemeinde Höchen-Frankenholz-Websweiler und Pfarrer Ulrich 
Weinkötz von der katholischen Pfarrei Hl. Nikolaus Bexbach. Pfarrer Weinkötz konnte 
über 80 Gottesdienstbesucher in der gut gefüllten Glanhalle begrüßen. In seiner Anspra-
che ging er auf das strahlend schöne Frühlingswetter ein, das viele Wanderer nach Höchen 
geführt hatte. So wie das Sonnenlicht seine positive Wirkung auf die Besucher hatte, so 
sollten auch sie Freude, Licht und Wärme ausstrahlen und etwas von der Frohen Botschaft 
des Gottesdienstes mit hinaus ins Dorffest und in die Gemeinde nehmen.

Den Lesungstext aus dem Buch Jesaja hatte Edelgard Lapré vom Arbeitskreis Ökumene 
übernommen. Auch Pfarrerin Sabine Graf ging in ihrer Predigt über ein Freudenfest im 
alten Jerusalem auf die Festfreude ein. Dieses Fest wurde zwar von einer Wolke verdunkelt, 
aber schon die Feiernden von damals verstanden die Botschaft als Zeichen Gottes, dass 
die Wolke sie zwar zunächst einhüllte, aber dass Licht und Sonne und die Festtagsfreude 
sich dann Bahn brachen und es ein gelungenes Fest wurde. So wie das Dorffest 2019 in 
Höchen. Die anschließenden Fürbitten wurden von  Christel Gebhard und  Gisela Jakob 
vorgetragen. Den ökumenischen Gottesdienst begleitete Karl-Heinz Boßlet am E-Piano 
und die Gottesdienstbesucher sangen auch eifrig mit. 

Die Kollekte am Ende des Gottesdienstes soll zu gleichen Teilen der Renovierung der 
Kirchen beider Konfessionen in Höchen zugutekommen. Alles in allem ein gelungener 
Festgottesdienst mit vielen Besuchern, die die Botschaft der Festfreude zum Weiterfeiern 
mit hinaus nahmen auf das Festgelände vor der Höcher Glanhalle.

Text: Edelgard Laprè
Foto: Karl-Heinz Weckler

Ökumenischer Gottesdienst zum Dorffest in Höchen

Männerchor und Frauenchor besangen gemeinsam den 
Wonnemonat Mai
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Höchen wurde noch ein weiteres Stück 
schöner:

Das Schild wurde von 
Klaus Nashan in Eigenleistung. 
restauriert.
Wir grüßen ganz herzlich nach Webs-
weiler und bedanken uns für das 
freundliche Engagement.

Erneuerung Schild „Feuerwehr Gerätehaus“ 
an der Glanhalle

Ihre Feuerwehr informiert - der heiße Tipp

Feuerwehrfest 2019
8. und 9. Juni 2019
in und vor der Glanhalle in Höchen

Samstag, 08. Juni 2019
18:00 Uhr Fassbieranstich 
19:00 Uhr Partymusik mit DJ Dominik Eisel
21:00 Uhr Feier Department Live! 
    (Partyband aus Worms)
                  -Eintritt frei-

Sonntag, 09. Juni 2019
10:00 Uhr Frühschoppen
12:00 Uhr Mittagessen
                 Erbsensuppe aus der Feldküche
                 und
                 Gefüllte mit Speckrahmsauce u. 
                 Sauerkraut
13:00 Uhr Kaffee und Kuchen

Ganztägige Kinderbetreuung durch unsere Jugendfeu-
erwehr und Ausstellung beider
Löschfahrzeuge. 

WIR freuen uns auf Euer kommen!
-Ihre Feuerwehr Höchen-
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Schon zum 2. Mal in Folge trafen sich Familien aus Bexbach und Umgebung am 
Sportplatz des SV Höchen, um einen gemeinsamen Weg rund im Höcher Wald zu 
gehen. 

Wie bereits im letzten Jahr wurden die Familien von Jugendpflegerin Anja Donauer 
und Revierförster Heiner Scherer begleitet, die neben einer Geschichte und Liedern 
rund um das Osterfest und dem Frühling auch Interessantes über den Wald, die Natur 
und die Tiere im Wald zu erzählen hatten. 
Insgesamt 60 Personen – Eltern mit ihren Kindern – haben bei herrlichstem Früh-
lingswetter an der Wanderung teilgenommen. An insgesamt drei Stationen wurden sie 
zum Mitsingen aufgefordert und konnten mitraten, wer denn bei dem „Wettrennen 
zwischen Hase und der Schildkröte“ am Ende gewinnen wird.  
Höhepunkt der knapp 2,5-stündigen Veranstaltung war sicherlich die Suche nach dem 
Osternest des Osterhasen. Dieser hatte es in einem kleinen Wiesenstück versteckt und 
somit allen Kindern eine große Freude bereitet. 
Nach der Wanderung haben sich schließlich alle ins Vereinsheim des SV Höchen ein-
gefunden, um dort diesen sonnigen Nachmittag mit einer Geschichte mit dem Ka-
mishibai sowie mit „Kaffee, Kakao und Kuchen“ ausklingen zu lassen. 

Ein besonderer Dank gilt unseren Sponsoren, dem REAL Markt und dem REWE 
Markt in Bexbach und Dr. Theiss in Homburg sowie dem Vereinswirt „Luggi“, der sich 
liebevoll um die Bewirtung der teilnehmenden Familien gekümmert hat. 

Die nächste Wanderung dieser Art wird an einem Adventssamstag durchgeführt.

Text und Fotos: Anja Donauer

Impressionen zur Osterwanderung am 20. April
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Aus dem Vereinsgeschehen des Gut Ziel Höchen

Wir wollen Sie nicht im Regen 
stehen lassen…!

Liebe Klein-Gemüse Kunden,
da in unserem Kühlwagen die Kühlung erneuert werden muss, 
der Verkaufswagen reparaturbedürftig ist und die Genehmi-
gungen für unser Vorhaben eingeholt werden müssen, bleibt 
uns leider keine andere Möglichkeit als den Verkauf hier am 
festen Standort recht kurzfristig einzustellen! Jedoch sind wir 
eifrig in der Planung zum Bau eines neuen, kleinen Ladens, 
mit etwas erweitertem Angebot, bei dem Sie nicht mehr im 
Regen stehen müssen? Wir hoffen, dass die „Mühlen“ nicht zu 
lange mahlen! Dennoch soll jeder die Möglichkeit haben an 
seine frischen Waren oder auch Öle, Gewürze usw. zu kom-
men. Daher bieten wir den Kunden aus dem näheren Umfeld 
Höchen, Websweiler, Altbreitenfeld an, mit unserem Verkaufs-
wagen, auch mal außerhalb unserer Tour vorbei zu kommen.
Sollten Sie etwas benötigen, rufen Sie uns an, damit wir Ihnen 
auch Ihren gewünschten Wein aus unserem Sortiment oder das 
fehlende Gewürz von Herrmann mitbringen können.
Zudem wollen wir zum 03. Juni mit unserer FrischeBoX on-
line gehen??
Anruf ist aber nach wie vor immer noch in Ordnung!

Vielen Dank
Ihr Klein-Gemüse Team

Kontakt und Infos unter:
Tel: 06826 8812     Handy: 0174 3556389     

Fax: 06826 5286239
Facebook: Klein-Gemüse      
www.frischebox.saarland      

www.klein-gemüse.de

Ein verdienter Schütze 
feierte Geburtstag

Kurt Hoffmann wurde 80 Jahre alt
„Kinder, wie die Zeit vergeht, …“, so könnte man denken, wenn es 
einen „großen“ runden Geburtstag zu feiern gibt.
Und so gratulierten am 13. Mai die Höcher Schützen ihrem langjähri-
gen Schützenkameraden, Ausschussmitglied und Ehrenmitglied Kurt 
Hoffmann zum 80 Geburtstag.
Kurt Hoffmann trat 1981 dem Verein bei und nahm als aktiver Luft-
gewehrschütze an zahlreichen Rundenkämpfen und Wettbewerben 
teil. Im Kreis seiner Kameraden ist er ein allseits geschätzter, aufrech-
ter und geradliniger Mensch, ein Freund und Helfer, der immer, wenn 
es etwas zu tun gab, anpackte und seinen Sachverstand und seine 
handwerklichen Fähigkeiten einbrachte. Als Mitglied der Vorstand-
schaft kümmerte er sich viele Jahre als Gerätewart um die Wartung 
der Luftgewehre und Luftpistolen des Vereins. Lange Jahre wirkte er 
beim Höcher Dorffest zusammen mit Peter Breit, Dieter Kuhn und 
Arnold Messerle am Grill für die Zubereitung des allseits geschätzten 
Spießbratens mit. Vereinsfeste und Veranstaltungen begleitete er viele 
Jahre lang nicht nur als zuverlässiger Helfer, sondern insbesondere als 
Kameramann mit der Videokamera und hielt so über 40 Stunden In-
teressantes und Unvergessliches aus dem Vereinsleben fest.
Der Schützenverein Gut Ziel Höchen wünscht seinem Jubilar alles 
Liebe und Gute und noch viele Jahre in Gesundheit und Wohlerge-
hen.
Text und Bild: Gerhard Weißler

Einen besonderen Geburtstagsgruß erhielt Kurt von ei-
ner seiner Kakteen, der „Königin der Nacht“.
In der Nacht zu seinem Geburtstag öffnete diese zwei 
ihrer Blüten - kein botanisches Wunder, aber ein wun-
derschöner Zufall zu Kurts 80. Geburtstag.

Sommerfest der Höcher Schützen
Die Höcher Schützen laden die gesamte Bevölkerung zu ihrem diesjährigen Sommerfest 
am 15. Juni 2019 ab 17.00 Uhr in den Biergarten am Schützenhaus Schacht III ein.
Für gutes Essen und Getränke ist bestens gesorgt (Spießbraten, verschiedene selbstgemachte 
Salate, Rostwürste, Paulaner vom Fass, …)
Der Schützenverein Gut Ziel Höchen freut sich auf Ihren Besuch.

RÄUMUNGSVERKAUF
wegen Geschäftsaufgabe

ALLES MUSS RAUS!!!

Öffnungszeiten:
Mo. bis Sa. von 10 - 12 Uhr und Mo. bis Fr. von 15 - 18 Uhr,

Mittwoch- und Samstagnachmittag geschlossen.

H. Deubel
Uhren • Schmuck • Wanduhren

66914 Waldmohr · Weiherstr. 1 · Tel. 06373/9388

30% 40% 50%Radikal
reduziert!
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V

Gegenüber dem früheren „Jägerhaus Nordfeld“ stand lange Jahre 
eine Holztafel mit Erläuterungen und Bildern über die ehe-
malige Grube Nordfeld. Schon seit Jahren waren die Bilder 

verblasst und der Text kaum mehr lesbar. Im Rahmen der Errichtung 
der neuen Windräder wurde die morsche und inzwischen umgefallene 
Tafel entsorgt. 
Auf Anregung von Manfred Hans vom Pfälzer Waldverein Höchen und 
Martin Baus von der Siebenpfeiffer-Stiftung wurde in Zusammenarbeit 
mit Christoph Missy und Hubert Roeder vom Heimatkundeverein Bex-
bach eine Konzeption für eine neue moderne Info-Tafel erarbeitet. Sie 
zeigt neben der Routenführung unter anderem auch historische Bilder 
vom Schacht „Wilhelmine“ und die gewaltige Lademauer aus der Zeit 
um 1900. 
An der Finanzierung der 2,00 Meter x 1,60 Meter großen Tafel beteilig-
ten sich die Stiftung „Pfälzerwäldler für Höchen“ der Heimatkundever-
ein Bexbach und der  Saarpfalz-Kreis zu gleichen Teilen.  
Auf Einladung von Landrat Theophil Gallo trafen sich am 6.Mai alle 
Beteiligten an dieser Aktion am Nordfeld. Unter dem Beifall von inter-
essierten Bürgern, offiziellen Vertretern aus der Politik.  aus Verbänden 
und Vereinen wurde die Tafel übergeben.
Der Standort ist gleichzeitig der Ausgangspunkt der beliebten Strecke 
„Historischer Wanderweg Nordfeld“. Hier hatte die  Stiftung „Pfälzer-
wäldler für Höchen“ bereits im vergangenen Jahr eine neue Sitzgruppe 
als Rastplatz für die Wanderer aufgestellt.  
Alle Redner hoben in ihrer Ansprache das Engagement und die unbü-
rokratische Zusammenarbeit aller an dieser Aktion Beteiligten heraus. 

Text. Willi Förster
Bilder: Karl-Heinz Weckler

Landrat Theophil Gallo übergibt neue Info-Tafel am
„Historischen Grubenweg“

Kleine Katzengeschichten 
von Christine Planz

Neue Abenteuer von Tiger 
und seiner Familie

Katzen sind einfach die tollsten Tiere, die es gibt, sag ich, 
Euer Tiger vom Thorhaus. Ich weiß, manche Menschen 
finden Hunde toll. Kann ich nicht nachvollziehen. Meine 
Vermieter hatten früher auch Hunde, das hab ich aus Ge-
sprächen rausgehört (und die Hunde wurden ausnahmslos 
alle auf der gefährlichen Straße vor dem Haus angefahren 
oder überfahren). Früher lebten sogar Katze und Hund 
gleichzeitig hier im Haus, und die verstanden sich sehr 
gut. Von wegen wie Hund und Katz! Mich irritiert es aber 
ehrlich gesagt doch etwas, dass meine Vermieter Hunde 
mögen! Ich von meiner Seite aus mag die nicht so richtig, 
muss aber gestehen, dass ich keinen wirklich näher kenne. 
Vielleich gibt es ja auch welche, mit denen sich Katzen 
vernünftig unterhalten können, aber ich bin da sehr sehr 
vorsichtig. Ich bin zwar durchaus wehrhaft und kann bei 
Gefahr blitzschnell auf Bäume klettern, wohin mich kein 
Hund verfolgen kann, aber was passiert, wenn kein Baum 
in unmittelbarer Nähe ist? Viele der Hunde sind ja doch 
erheblich größer als ich, und sie haben auch Zähne, wahr-
scheinlich sogar viele! Ich bleib da lieber vorsichtig.

Manche Menschen finden dagegen Vögel toll, was ich 
persönlich wiederum gut nachvollziehen kann. Obwohl 
mich die Federn doch ziemlich stören, die kitzeln so im 
Hals. Aber wir fangen nur ganz selten einen Vogel, denn 
die können etwas, was uns Katzen noch nie gelungen ist: 
die können fliegen! Obwohl dadurch der Wettbewerb zwi-
schen Vögeln und Katzen auf geradezu unverschämte Art 
und Weise zugunsten der Vögel verzerrt wird, setzen diese 
ihre Fähigkeit bedenkenlos, man könnte sogar sagen skru-
pellos ein, sodass wir ihnen meist nur sehnsüchtig hinter-
herschauen können. 
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Am 26.04.19 bekamen die Kin-
der tierischen Besuch. Erika David 
besuchte uns mit 2 Hühnern samt 
ihren Küken sowie 3 Häschen. Die 
Freude bei den Kindern war groß. 
Sie durften die Tiere füttern, strei-
cheln und obendrein gab es viel 
Wissenswertes über die Verhaltens-
weisen der Tiere. Auch unsere ganz 
Kleinen erfreuten sich an unserem 
Besuch. 
Besonders Mutige durften die Hen-
ne „Eva“ auf den Arm nehmen. 
Das war ein toller Morgen, der uns 
allen viel Spaß gemacht hat. 

Kristina Volz 

Am 11.05.19 fand unsere Muttertagsfeier im Stäkibe Höchen statt. Im 
Mittelpunkt standen an diesem Nachmittag „Mutter und Kind“. 
Zur Begrüßung aller Mamas, fand ein französisches Tanzspiel statt, dass 
die Kinder mit den Erzieherinnen unter der Leitung unserer französischen 
Fachkraft Aurore Ehlert eingübt hatten. Danach verteilten sich die Eltern 
in die verschiedenen Gruppenräume und es konnte bei Kaffee und Kuchen 
gemütlich geplaudert werden. Die Erzieherinnen Petra Fell und Aurore 
Ehlert boten selbstgebackene Crepes an, welche reichen Anklang fanden. 
Dank der zahlreichen Kuchenspenden von Eltern und auch Großeltern 
waren wir bestens versorgt. 
Am Nachmittag fand dann noch ein gemeinsames Mutter-Kind-Basteln 
statt, bei welchem die Kinder, zusammen mit ihren Mamas, die selbstbe-
malten Holzherzen noch verzieren konnten. 

Tierischer Besuch im Kindergarten Höchen

Muttertag wurde auch gefeiert 

SV Höchen lud Gegner FV Neunkirchen nach Spieltag 
zum gemeinsamen Essen ein

Nach dem 26. Spieltag der Kreisliga A Bliestal lud man den Gegner aus Neunkirchen zum gemeinsamen Mittagessen im 
Sportheim am Nasswald ein. Bei leckeren Spaghetti mit Bolognese- und Tomatensoße, zubereitet von Sportheim-Wirt  
Luggi, konnte man nach dem Spiel die Eindrücke des Spieltages Revue passieren lassen. Anlass der Einladung war die 
Tatsache, dass der FV Neunkirchen ebenfalls beim Hinspiel zum Essen eingeladen hatte. An dieser Stelle nochmal vielen 
Dank an Luggi und den FVN!   
Text: Florian Berger - Foto Jonas Omlor

Inhaberin: Claudia Petri www.schloss-apotheke-homburg.de

Sprechen Sie uns an!

Mo., Di., Do., Fr., 8-18.30 Uhr 

Mi. 8-14 Uhr & Sa. 8-12.30 Uhr

Schloss-Apotheke, Saar-Pfalz-Str. 84, 66424 Homburg

Telefon: 06841/7 20 58 - Telefax: 06841/75 78 81

E-Mail: info@schloss-apotheke-homburg.de

Unsere Service-Leistungen für Sie:

• Medikationsmanagement ,Milchpumpenverleih

• Alltagshilfen für Senioren, Bonuspunkte für unsere Kunden

• Leihrollator, Blutdruck, Blutzucker, Cholesterin- 

• und Langzeitblutzuckermessung

Wir sind für Sie da von:

HSV19 20
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Wir freuen uns auf Ihre Einsendungen

...und vielen Dank für`s Mitmachen

Auflösung des letzten Rätsels:
Wäschestampfer 
(Vorläufer der Waschmaschine)

Richtig gelöst von 
Angela Scherschel, 
Roman Schneider

Weiß jemand, wo das 
Schild hängt und was es 
bedeutet?

Lösungsvorschläge an 
die Redaktion der Glanquelle
redaktion@glanquelle.de 
oder an 
Willi Förster, 
Tel. 06826-6503

 Die Wirtschaftsförderungsgesellschaft Saar-
pfalz bietet am Mittwoch, 12 Juni 2019 von 
18 bis 21 Uhr ein Abendseminar zum The-
ma Existenzgründung im Nebenerwerb an. 
Angesprochen sind Personen, die ihre Selb-
ständigkeit langsam aufbauen und zunächst 
die Sicherheit einer Festanstellung nicht 
ganz aufgeben möchten oder auch Interes-
senten, die eine Selbständigkeit in Teilzeit 
angehen möchten, zum Beispiel parallel zu 
einer Familienphase. 

In dem Seminar werden die Rahmenbedin-
gungen sowie Chancen und Risiken dieser 
Form der Existenzgründung näher beleuch-
tet. Dabei geht es um die Klärung von Fra-
gen wie „Was sollte ich bei der Anmeldung 
einer nebenberuflichen Selbständigkeit be-
achten?, Wie sehen meine individuellen Vor-

aussetzungen für eine Gründung im Neben-
erwerb aus?, Welche Steuern kommen auf 
mich zu?, Welche Auswirkungen hat eine 
nebenbe-rufliche Selbständigkeit auf Kran-
kenversicherung und Altersvorsorge? Wel-
che anderen Versicherungen benötige ich?“

60 Prozent aller Gründer starten nebenbe-
ruflich und bauen schrittweise und ohne 
größeres Risiko eine neue Existenz auf. Da-
bei kann man eventuell auch in den Genuss 
von Fördermöglichkeiten kommen. Manche 
Unternehmer/-innen machen so auch ihr 
Hobby zum Beruf.

Veranstaltungsort ist das Gründer- und 
Mittelstandszentrum im Saarpfalz-Park Bex-
bach. Als Referent konnte Uwe Schwan, 
Gesellschaft für Unternehmensanalyse und 

Abendseminar „Existenzgründung im Nebenerwerb“: Schritt für Schritt in die Selbstständigkeit

Betriebsberatung AG, gewonnen werden.  
Die Teilnahme ist kostenfrei. Eine Anmel-
dung ist erforderlich. Weitere Informationen 
und Anmeldung unter: www.wfg-saarpfalz.
de oder telefonisch: 06826 5202-0 oder per 
E-Mail: info@wfg-saarpfalz.de

Wirtschaftsförderungsgesellschaft Saar-
pfalz mbH
Petra Stein
Saarpfalz Park 1
66450 Bexbach
Telefon (06826) 52 02-0
Telefax (06826) 52 02-28
E-mail: info@wfg-saarpfalz.de 
Internet: www.wfg-saarpfalz.de
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Die meisten hatten schon einmal davon gehört in den letzten 
Monaten, doch nähere Informationen fehlten. In  der letzten 
VdK-Zeitung stand auch ein Bericht von dem Lebensretter in 
der Kühlschranktür, genauer gesagt: der Notfalldose. Der VdK-
Ortsvorsitzende Otto Wagner machte diese beim sehr gut be-
suchten Monatstreff des VdK-Ortsverbandes Höchen-Franken-
holz am 13. April im Frankenholzer Bürgerzentrum zum Thema. 
Otto Wagner tat dies nicht im Rahmen eines trockenen Vor-
trags, er hatte wieder eine  lebendige und abwechslungsreiche 
Powerpoint-Präsentation vorbereitet.  Diese zeigte im Bild um 
was es sich bei dem „Objekt“ eigentlich handelt, wie man es 
„bestücken“ und „aufbewahren“ soll. Es kann eigentlich täglich 
passieren: Ein Sturz oder ein internistischer Notfall in den ei-
genen vier Wänden, der Notarzt wird alarmiert. Jetzt muss al-
les sehr schnell gehen. Oft verstreichen wertvolle Minuten, bis 
der Arzt die wichtigsten medizinischen Daten erfragt hat. Denn 
die stecken meist in irgendwelchen Aktenordnern, die in der 
Aufregung kaum jemand findet. Schlimmer ist es dann auch 
noch, wenn keine Angehörigen im Haus sind. Genau in dieser 
Situation hilft die „Notfalldose“, die sich in diesen Fällen prak-
tisch als „Hilfssanitäter“ aus dem Kühlschrank entpuppt. Diese 
senfglasgroße, runde Plastikbox mit weißem Kreuz auf grünem 
Grund enthält, wenn sie ordnungsgemäß bestückt ist, die wich-
tigen medizinische Angaben für Notärzte und Rettungsdienst 
und lagert gut sichtbar in der Kühlschranktür. Dort reiht sie sich 
wunderbar ein zwischen Öl- und Essigflaschen oder Marmelade-
gläser. Warum eigentlich der Kühlschrank ? Einen Kühlschrank 
hat praktisch jeder und findet im Notfall auch jeder sofort. 
In der Dose befindet sich ein genormtes Infoblatt, in das die 
wichtigen Daten eingetragen werden – beispielsweise Angaben 
zur Blutgruppe, Krankheiten, Muttersprache, Hausarzt, Medi-
kamenten und Impfungen, Hinweise zum Fundort einer Patien-
tenverfügung, ja sogar bis hin zur Versorgung der Haustiere. Es 
ändert sich etwas? Kein Problem. Ein Kugelschreiber reicht, um 

die Neuerungen festzuhalten. Am besten man fügt auch noch ein Foto 
dabei, damit der Arzt gleich sieht, dass es sich auch um den richtigen 
Patienten handelt. Mit der Dose werden außerdem Aufkleber mitgelie-
fert, einer kommt an die Innenseite der Wohnungstür, der andere an 
die Kühlschranktür. Dann weiß der Rettungsdienst mit einem Blick, 
dass die Informationen in diesem Haushalt griffbereit stehen. Also: Der 
Lebensretter wohnt im Kühlschrank. 
Apotheken bieten die Notfalldose zum Verkauf an, und auch der VdK-
Ortsverband Höchen-Frankenholz hält diese für seine Mitglieder zum 
Kauf bereit. Interessenten können sich beim 1.Vositzenden Otto Wag-
ner (Tel.Nr. 7396) melden. 

Text M.Barth 

Die Notfalldose aus dem Kühlschrank – Der VdK Ortsverband Höchen-Frankenholz
 befasste sich mit dem Thema  

  Einladung zum Dorfgespräch 
„Höchen unterwegs in die Zukunft“

Freitag, 7. Juni 2019
Sportheim „Am Nasswald“  

19.00 Uhr
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losophie, ist die „Permakultur“ (permanent 
agriculture). Es geht dabei unter anderem 
um das Zusammenleben mit der Natur und 
der ständigen Verbesserung naturnaher An-
baumethoden zum Wohl von Mensch und 
Natur und um geschlossene Kreisläufe. Das 
bedeutet, dass außer der Ernte alles im Gar-
ten bleibt und wiederverwertet wird. Nach 
diesem für das Team überraschenden Ausse-
hen meines Gartens hat es sich dann natür-
lich auch mein Gartenhäuschen angeschaut. 
Sein blau-weißer Anstrich im skandinavi-
schen Stil harmoniert im Sommer hervorra-
gend mit den roten und weißen Rosen. (Das 
konnte ich leider nur auf einem Bild zeigen). 
In meiner Laube hängen an einer Pinnwand 
außerdem viele Fotos vergangener Jahre. So 
konnte sich das Fernsehteam ein Bild da-
von machen, wie vielfältig ein naturnaher 
Garten im Sommer mit all seinen Bäumen, 
Sträuchern, Nutzpflanzen, Blumen und Tie-
ren aussehen kann. Neben der Vielfalt des 
Gartens ist mir auch in meiner kleinen Lau-
be Nachhaltigkeit sehr wichtig. Ich habe da-
rauf verzichtet, alles wegzuwerfen und mich 
neu einzurichten. Stattdessen habe ich dem 
alten Möbel meines Vorgängers mit einigen 
Dekorationsartikeln meinen Stempel auf-
gedrückt. Dem Fernsehteam hat es, glaube 
ich, in meinem Gärtchen gut gefallen. Nach 
Drehschluss saßen wir noch auf meiner Ter-
rasse zusammen und tranken Kaffee. Für 
mich war es sehr spannend, einmal zu erle-
ben, wie ein solcher Film zustande kommt. 
Ich hätte nie gedacht, wie zeitintensiv es ist, 
so eine Reportage zu erarbeiten. Alle waren 
während des Drehs so nett, dass ich zwi-
schenzeitlich ab und zu vergessen habe, dass 

Ende März besuchten mich Selina Fries und 
ihr Team vom SR Fernsehen in meinem 
Schrebergarten in der Kleingartenanlage 
Wellesweiler. Mein Vorstand hatte mich ge-
beten, ihnen mein Gartenhäuschen zu zei-
gen. Doch schon nach ihren ersten Schritten 
in mein Gärtchen konnte ich ihre Überra-
schung förmlich spüren. Bei mir sah es ganz 
anders aus als in den Kleingärten, die sie zu-
vor besucht hatten. Ich hatte weder Unkraut 
gejätet noch Beete umgegraben. Bei mir 
standen überall noch die Blütenstängel vom 
Vorjahr, die die neuen zarten Staudenblätt-
chen vor der Kälte schützen.

Selina fiel auf, dass in meinem Garten das 
„Kleinteilige“, wie sie es nannte, fehlt. Und 
sie war eine aufmerksame Beobachterin. In 
meinem Garten gibt es keine Flächen, die 
in kleine Bereiche unterteilt sind. Mein 
Staudenbeet, in dem auch die Wildkräuter 
wachsen dürfen, geht nahtlos ins strohbe-
deckte Hügelbeet über, das wiederum bis 
fast an das Spalier des Gartenhäuschens mit 
den Rosenstöcken heranreicht. Dies ver-
mittelt den Eindruck von Großzügigkeit. 
Bei der Ausstrahlung Ende April sprach die 
Moderatorin Jessica Werner von meinem 
Motto als „wachsen lassen.“ So sieht es auf 
den ersten Blick tatsächlich aus. Die Natur 
gibt die Richtung vor und ich beobachte 
und warte ab, was alleine wächst und fülle 
dann die Lücken mit den Nutz- und Zier-
pflanzen aus, die ich zusätzlich gerne im 
Garten haben möchte .Das ist aber nur eine 
kleine Facette meiner Art des Gärtnerns. 
Mein Motto, oder besser gesagt, meine Phi-

alles, was ich sagte, aufgenommen wurde. 
Das hat mich hinterher schon etwas nervös 
gemacht. Aber ich glaube, ich kann ganz 
zufrieden sein. Der Bericht ist meiner Mei-
nung nach sehr gut gelungen. 

Ganz lieben Dank an SR Aktuell!

Mein Tipp zum Nachmachen:

Im April habe ich in den Hochbeeten, mei-
nem Hügelbeet und meinem Pflanzkasten 
eine „Bewässerungsanlage“ installiert. In 
Plastikflaschen, die nicht zurückgegeben 
werden können, habe ich im unteren Drittel 
ganz schmale Schlitze eingeschnitten. Die 
Flaschen habe ich soweit eingegraben, dass 
nur der Flaschenhals ungefähr fünf Zenti-
meter aus der Erde ragt. An heißen Tagen 
kann ich die Flaschen mit Regenwasser 
auffüllen und es sickert dann ganz langsam 
nach außen. So bleibt die Erde im Wurzel-
bereich der Pflanzen gleichmäßig feucht und 
ich brauche viel weniger zu gießen. Damit es 
schöner aussieht, haben die Flaschen Hüte 
aus Tontöpfen bekommen. 

                                               Mein naturnaher Garten – 
          Von Waltraud BoltzBesuch vom Fernsehteam
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Happy Birthday Wiesenheld Balduin 
Regenwürmer sind tolle 
Mini-Superhelden

Am 14. Juni 2019 hat der kleine Regenwurm wieder 
Geburtstag. Wer den Namen seines Lieblings-Wiesen-
helden und dessen Talent an Balduin schickt, kann 
das Naturkunde-Erlebnisbuch „Auf den Flügeln eines 
Schmetterlings“ gewinnen.

Balduin Rotschleif ist einer von vielen Wiesenhelden-
Figuren, die die Künstlerin Andrea Dejon erschaffen 
hat. Diese kleinen Minihelden gibt es auch in Wirklich-
keit. Sie leben auf und in der Wiese, in einer großen, 
bunten Artenvielfalt und kümmern sich darum, dass 
die Pflanzen Kraft zum Wachsen haben sowie Samen 
und Früchte ausbilden können. Ein jeder von ihnen 
hat sein besonderes Talent, eine regelrechte Superfähig-
keit, mit der er uns Menschen leicht in den Schatten 
stellen kann. Auf der Webseite der Wiesenhelden gibt 
es einen Abenteuer-Blog bei dem auch der Regenwurm 
sozusagen als Reporter täglich an Werktagen über diese 
Tierchen berichtet.

Vor 27 Jahren wurde die Idee und somit auch Baldu-
in Rotschleif geboren. Seit 2012 findet jedes Jahr am 
und um den 14. Juni herum – dem Tag, da der kleine 
Wurm gedanklich das Licht der Welt erblickt hat – im-
mer eine besondere Aktion statt. 
Bei diesen Aktionen oder Projekten hat das Publikum 
stets viel Neues und Wissenswertes über die kleinen 
Wiesenbewohner erfahren können. Denn: Wir Men-
schen können viel von den kleinen Helfern der Natur 
lernen – und das auf spielerische Art und Weise mit 
Witz und Charme.
In den Theaterstücken und Workshops geht es um die 
Erhaltung der Artenvielfalt und um ein besseres Um-
weltbewusstsein. Jeder ist wichtig, weil jeder ein beson-
deres Talent in die Wiege gelegt bekommen hat. Nur 
im Zusammenspiel aller kann das Leben funktionie-
ren. Richtige Abgrenzungen im Helfen geben zudem 
Sicherheit, doch Ausgrenzungen bringen dagegen alle 
in Gefahr.

Besucht doch den Wiesenhelden Blog und findet Eu-
ren Lieblings-Wiesenhelden. Vielleicht kennt Ihr aber 
schon den Namen, weil Ihr dieses Tierchen schon öf-
ters in der Natur beobachten konntet. Schreibt den 
Namen und was das Tierchen kann, auf eine Karte oder 
schickte sie per Mail bis zum 14. Juni 2017 an wie-
senhelden@gmail.com oder  Andrea Dejon – Mobiles 
Kreativ-Theater z.Hd. Balduin Rotschleif Saar-Pfalz-
Straße 85 66450 Bexbach (Datum des Poststempels)

Weitere Infos unter: 

www.balduin-der-regenwurm.de/
wiesenhelden/
Der Förderverein „Unser Höchen“ e.V. 
hat die Künstlerin für den Kindergar-
ten Höchen engagiert.       
20. August 2019

Das Naturkunde-Erlebnisbuch hat ein Vorwort von
Umweltminister Reinhold Jost

Balduin der Regenwurm freut sich auf die Einsendungen!

MGV Höchen verlässt 
die „Alte Schule“

Schon lange ist es offiziell, dass die ehemalige Grundschu-
le in Höchen verkauft werden soll.
Mehrere Gespräche mit der Verwaltung der Stadt Bex-
bach haben angekündigt, dass die Vereine, die in der 
alten Schule ihre Vereinstätigkeit ausüben, sich neue 
Bleiben suchen müssen. Man geht davon aus, dass der 
Anbau auf dem Glanhallenvorplatz umgesetzt werden 
kann und dann für Vereine und Institutionen eine Mehr-
fachnutzung in neuen Räumen möglich ist. So hat sich 
der Männergesangverein dann auch aufgemacht und sich 
erkundigt, wo er weiterhin seine Proben, Sitzungen etc. 
durchführen kann und ist fündig geworden. Seit gerau-
mer Zeit finden nun die Proben der beiden Chöre des 
Vereins in der Unterkirche, Dunzweilerstraße, statt. Der 
MGV bedankt sich ganz herzlich bei der Pfarrgemein-
de St. Nikolaus für die unkomplizierte Bereitschaft, die 
Räume der Kirchengemeinde zur Verfügung zu stellen. 
Ebenso ging der Umzug mit großer Unterstützung der 
Freiwilligen Feuerwehr reibungslos über die Bühne. Auch 
hier bedankt sich der MGV ganz herzlich bei den Kame-
raden der Feuerwehr.
Der Männerchor probt montags, um 20.00 Uhr, der 
Frauenchor mittwochs, ebenfalls um 20.00 Uhr. 

Heiner Scherer

Neue Sängerinnen und Sänger sind jederzeit herzlich willkommen!
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Pensionär-Verein Höchen 
auf Tour

Der Pensionär-Verein Höchen hatte am 
09.05.2019  zu einer Tagesfahrt nach 
Saarbrücken ins Modegeschäft Adler, 
und danach zur Weiterfahrt nach Saar-
burg eingeladen. Unser 1. Vorsitzender 
konnte zu dieser Fahrt 38 Teilnehmer 
begrüßen. In Saarbrücken angekom-
men wurden wir von Frau Lohmüller 
vom Team der Adler-Filiale begrüßt, 
sie informierte uns über den Ablauf 
des Vormittags und händigte jedem 
Gutscheine zum billigeren Enkauf aus. 
Danach konnten die Teilnehmer im 
Modegeschäft shoppen und so man-
ches Schnäppchen machen. Nach der 
Shoppingtour und vor der Weiterfahrt 
nach Saarburg konnten wir uns im 
Asia-Erlebnisrestaurant an einem Buffet 
„All you can eat“  oder auf Saarländisch 
„so viel wie ma packe“ stärken. Gegen 
14.00 Uhr starteten wir dann nach 
Saarburg, dort angekommen stand je-
dem Teilnehmer der Nachmittag zur 
freien Verfügung. Gegen 18.00 Uhr tra-
ten wir dann wieder die Heimreise an 
und trafen gegen 19.30 Uhr wohlbehal-
ten in Höchen ein.
Hinweis: 
Das nächste Monatstreffen des Pensi-
onär-Vereins Höchen findet am Don-
nerstag, den 13.06.2019,  um 15.00 
Uhr im Sportheim des TUS Höchen 
statt. Wir bitten um Anmeldung bei 
Schwarz Dieter, Tel.: 06826/7492

Udo Gins

Mitgliederversammlung des TuS Höchen

Der TuS Höchen führt am Freitag, dem 14. Juni, um 19.00 Uhr im TuS-Vereinsheim seine diesjährige 
Mitgliederversammlung durch. Alle Mitglieder sind dazu herzlich eingeladen. Auf der Tagesordnung ste-
hen die Berichte des Vorsitzenden, der Spartenleiter und der Kassenwartin, der Beschluss über den Jahres-
abschluss 2018 und die Entlastung des Vorstandes. Im Anschluss wird der Vorstand neu gewählt.  
Der TuS Höchen würde sich über eine rege Teilnahme seiner Mitglieder freuen, die im Rahmen der Ver-
sammlung natürlich auch die Möglichkeit haben, eigene Anliegen an den Verein anzusprechen.

Horst Hornberger

„ Tag des offenen Reviers“ im Forstrevier Bexbach
Am Donnerstag, 16. Mai 2019, hatte der SaarForst Landesbetrieb in vielen saarländischen Revieren zur Waldbegehung mit dem örtli-
chen Förster eingeladen. In Bexbach fand diese Begehung im Wald zwischen Jägersburg und Kleinottweiler unter Leitung von Revier-
förster Heiner Scherer und Forstwirt Sebastian Denzer statt. Eine wissensbegierige Schar munterer Waldbesucher erfuhr bei der rund 
zweistündigen Wanderung vieles über die Waldbewirtschaftung; aber auch die Faszination des Waldes, mit seiner für die Menschen so 
wichtigen Erholungsfunktion, traf auf offene Ohren. Natürlich sind es die sichtbaren Probleme der Borkenkäferplage, die nicht nur den 
Forstleuten große Probleme machen. Um den Schaden, der durch den Insektenbefall entsteht, in Grenzen zu halten, wird mit schnellst-
möglichen Fällen und Abfuhr des befallenen Holzes reagiert. Im Herbst werden dann die Freiflächen mit standortgerechten Laubhölzern 
bepflanzt, so der Revierförster.  Scherer erklärte weiterhin die Grundzüge von Jungwaldpflege, Durchforstung und Pflanzung. Es wurde 
deutlich, dass die stetigen Investitionen in Bestandspflege und Aufforstung sich sehr positiv zugunsten des Waldes auswirken. Im Biergar-
ten des Blockhauses am Brückweiher fand die Tour einen gemütlichen Abschluss. Zum Ende der Veranstaltung zeigten sich alle angetan 
von der gelungenen und informativen Waldbegehung und bedankten sich beim SaarForst Landesbetrieb, Revierleiter Heiner Scherer, 
für die tolle Idee der „Offenen Reviere“.

Heiner Scherer
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Premiere im Familiengottesdienst an Ostersonntag
Am diesjährigen Ostersonntag wurde der Familiengottesdienst „Osterlamm, Osterhase und Ostereier – auf der Suche nach Ostern!“ 
vom neugegründeten Kinderchor der prot. Kirchengemeinde musikalisch mitgestaltet. Unter Leitung von Isabel Schmoll sangen 
die Kinder Lieder wie „Sing mit mir ein Halleluja“, „Licht der Liebe“ und den irischen Segenswunsch „Mögen sich die Straßen…“. 
Die zahlreichen kleinen und großen Besucher waren von der musikalischen Leistung und der Freude, die die kleinen Sängerinnen 
und Sänger ausstrahlten, sehr begeistert. Nach dem kindgerechten Abendmahl mit Brot und Traubensaft und dem abschließenden 
Ostersegen beschloss der Kinderchor den Gottesdienst mit „Stups“ der kleine Osterhase und läutete gleichzeitig die Ostereiersuche 
rund um die Kirche ein.
Es war ein gelungener Familiengottesdienst, bei dem die Kinder im Mittelpunkt standen und die Osterbotschaft auf vielfache Weise 
erleben durften!

Text und Foto: Pfrin. Sabine Graf

Ökumenefahrt 2019 
In diesem Jahr ist unser Ziel der Ökumenefahrt der Landkreis Saarlouis. In Köller-
bach, Ortsteil Kölln, besuchen wir die evangelische Martinskirche. Sie zählt zu den 
ältesten religiösen Bauwerken im Saarland. Die Wurzeln reichen bis ins 8. Jahrhun-
dert zurück. Wir werden von Pfarrer Conrad, ein Kirchenhistoriker, empfangen 
und geführt. Das nächste Ziel ist Dillingen, wo die größte katholische Kirche im 
Saarland steht und deshalb auch „Saardom“ genannt wird. 
Anschließend fahren wir weiter nach Wallerfangen zum Mittagessen. Um 15.00 
Uhr werden wir vom ehemaligen Landrat Dr. Winter erwartet. Er zeigt uns den 
historischen Friedhof und das historische Museum in Wallerfangen.
Am Abend kehren wir nochmal zum Abschluss auf dem Linslerhof von Frau von 
Boch ein und lassen den Tag im Biergarten ausklingen.
Samstag, 6. Juli 2019
Abfahrt:
Websweiler : 08.45 Uhr
Höchen: 09.00 Uhr
Frankenholz: 09.10 Uhr
Anmeldung:
Helmut Steitz, Websweiler:          Familie Lapré, Frankenholz: 
06826/8 11 43                               06841/7 19 09
Kosten: 35€
Dies beinhaltet die Fahrt, die Führungen und ein Mittagessen.

Helmut Steitz
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Redaktionsschluss
für die Ausgabe

Juli 2019
ist voraussichtlich am

15. Juni
um 12.00 Uhr
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Es werden nur die Termine in der Glanquelle veröffentlicht, die im Terminkalender auf www.hoechen.de eingetragen wurden. Für die Vereine 
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Terminkalender

Termine aus der katholischen Pfarrgemeinde

Termine aus der protestantischen Kirchengemeinde

Sonntag   02. Juni  10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer)
Donnerstag  06. Juni  18.30 Uhr Wortgottesfeier (Frau Wilhelm)
Pfingstsonntag  09. Juni  09.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer)
Pfingstmontag  10. Juni  10.30 Uhr Gottesdienst (Kaplan)
Freitag   14. Juni  18.00 Uhr Firmung in Bexbach mit dem Weihbischof
Samstag   15. Juni  18.30 Uhr Vorabendmesse (Pfarrer)
Donnerstag  20. Juni  10.00 Uhr Gottesdienst mit Fronleichnamsprozession (Kaplan)
Sonntag   23. Juni  10.00 Uhr Gottesdienst (Kaplan)
Samstag   29. Juni  18.30 Uhr Vorabendmesse (Kaplan)
Donnerstag  04. Juli   18.30 Uhr Wortgottesfeier (Frau Wilhelm)

02. Juni 10:00 Uhr  Einführung Pfrin. Graf in der Christuskirche in Oberbexbach anlässlich der Angliederung der 
   Kirchengemeinde Oberbexbach an das prot. Pfarramt Höchen
09. Juni   9:00 Uhr  Gottesdienst zu Pfingsten in der Christuskirche in Oberbexbach
 10:30 Uhr  Gottesdienst zu Pfingsten in der prot. Kirche in Höchen
10. Juni 10:00 Uhr  Gottesdienst zu Pfingsten im Martin-Niemöller-Haus in Frankenholz
16. Juni 10:00 Uhr  Gottesdienst in der prot. Kirche in Höchen
 14:00 Uhr Gottesdienst mit Goldener Konfirmation in der Christuskirche in Oberbexbach
23. Juni   9:00 Uhr  Gottesdienst mit Taufe in der Christuskirche in Oberbexbach
 14:00 Uhr  Familiengottesdienst zum Kirchenfest in der prot Kirche in Höchen
30. Juni   9:00 Uhr  Gottesdienst in der Christuskirche in Oberbexbach, Pfr. i.R. Dr. Bonkhoff
 10:00 Uhr  Gottesdienst in der prot. Kirche in Höchen, Pfr. i.R. Dr. Bonkhoff

Sonntag   2. Juni  10:00 PWV Wanderung, „Rund um Furpach“
Freitag  7. Juni  19:00 Dorfgespräch „Höchen unterwegs in die Zukunft“ Sportheim „Am Nasswald“
Samstag   8. Juni   Feuerwehrfest 2019
Sonntag  9. Juni   Feuerwehrfest 2019
Donnerstag  13. Juni 15:00 Monatstreffen Pensionärverein Höchen, Sportheim TuS Höchen 
Freitag  14. Juni  19:00 Mitgliederversammlung TuS Höchen, Vereinsheim des TuS
Samstag  15. Juni  17:00 Sommerfest Schützenverein Gut Ziel Höchen, Biergarten am Schützenhaus Schacht III
Sonntag  16. Juni  09:30 PWV Wanderung, „Durch Hexenklamm und Felsalbtal“
Sonntag   23. Juni 14:00 Kirchenfest der Protestantischen KIrchengemeinde
Freitag  28. Juni  18:00 Sängerschoppen des MGV, Glanhallenvorplatz


